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Polen und Deutschland - Eine 
wechselhafte Beziehung
Deutschland und Polen sind Länder.
Sie liegen neben-einander. 
Deshalb hatten die beiden Länder oft 
miteinander zu tun.

Deutschland und Polen gehören 
heute beide zur Europäischen Union. 
Die Europäische Union ist eine 
Gruppe von Staaten. 
 
Die Staaten möchten gemeinsam 
etwas erreichen. 
Deshalb arbeiten sie zusammen.

Das ist etwas Besonderes. 
Denn: 
Die beiden Länder haben auch schon 
viel miteinander erlebt.

Das waren auch viele gute Dinge.
Zum Beispiel: 
Das Ende von der Sowjet-Union. 
Und der Aufbau danach.Dabei 
hat Deutschland gut mit Polen 
zusammen gearbeitet. 
 

Das war vor 25 Jahren.

Es sind aber auch viele schlechte 
Dinge passiert. 
Ein schlimmes Ereignis war vor 
allem: 
Deutsche Soldaten haben Polen 
überfallen. 
Und das am 1. September 1939. 
Also vor 75 Jahren.

Der Überfall war der Beginn von 
einem Krieg. 
An diesem Krieg waren immer mehr 
Länder beteiligt.  
Und das im Laufe der Zeit. 
Er wurde dann zu einem Welt-Krieg. 
Und zwar zum 2. Welt-Krieg.

Wie kam es dazu?
Deutschland wurde damals von einer 
Partei regiert. 
Das waren die National-Sozialisten.
Die National-Sozialisten wollten 
andere Länder erobern. 
Deshalb haben sie Krieg geführt. 
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Deutschland stellt Forderungen an 
Polen 
Die Regierung von Deutschland 
stellte erst Forderungen an Polen. 
Und zwar vor dem Überfall. 
Das machte sie schon im Jahr 1938.

1. Die Stadt Danzig sollte zu 
Deutschland gehören. 
Danzig lag zwischen Deutschland 
und Polen. 
Danzig war eine freie Stadt. 
Das heißt: 
Sie gehörte nicht zu Deutschland.
Und sie gehörte nicht zu Polen. 
Das war so entschieden worden. 
Und zwar nach dem 1. Welt-Krieg. 
 
2. Man wollte eine Straße nach Ost-
Preußen bauen. 
Ost-Preußen war eine Region von 
Deutschland. 
Zwischen Ost-Preußen und dem Rest 
von Deutschland lag aber ein Stück 
Polen. 
Hier wollte die Nazi-Regierung eine 
Straße. 
Und eine Zug-Strecke.

Die polnische Regierung war aber 
gegen die Forderungen. 
Sie wollte etwas verhindern. 
Und zwar, dass Deutschland mehr 
Macht bekommt. 
Polen fühlten sich von Deutschland 
bedroht.

Lange geplant und vorbereitet
Dazu hatten die Polen auch Grund. 
Die National-Sozialisten wollten 
Polen erobern. 
Wenn es sein musste, auch in einem 
Krieg.

Adolf Hitler war der Anführer von 
den National-Sozialisten. 
Hitler hat den Krieg mit Polen 
vorbereitet. 
Die deutsche Armee hieß „Wehr-
Macht“. 
 

Die Chefs von der Wehr-Macht sollten 
einen Plan überlegen. 
In diesem Plan sollte stehen: 
Wie kann man Polen erobern? 
 
Und im Mai 1939 verriet Hitler der 
Wehrmacht: 
Eigentlich geht es um mehr als 
Danzig. 
Hitler wollte mehr „Lebens-Raum“ 
für die Deutschen. 
Deshalb wollte er Gebiete im Osten 
erobern.

Auch die anderen Menschen in 
Deutschland wurden „vorbereitet“. 
Die National-Sozialisten erzählten 
ihnen Lügen. 
Sie haben behauptet: 
Die Polen haben Dinge gemacht, die 
verboten sind.

Zum Beispiel: 
Polnische Soldaten sind einfach nach 
Deutschland gekommen. 
Und sie haben dort Deutsche verletzt 
oder ermordet. 
 
Diese Lügen standen auch in 
Zeitungen. 
Oder es wurde im Radio darüber 
berichtet. 
Deshalb dachten viele Deutsche: 
Eine Strafe für Polen ist gerecht.

Der Überfall
Die Polen ahnten deshalb schon: 
Bald wird etwas passieren. 
Trotzdem wurden sie überrascht. 
Und das von deutschen Soldaten.

Sie überfielen Polen. 
Und zwar am 1. September 1939.
Ganz früh am Morgen. 
Die deutschen Soldaten haben dann 
viele Teile von Polen erobert.

Sie waren dabei meistens sehr 
grausam. 
Und das gegen die polnischen 
Menschen. 



 
Wie haben die Deutschen das 
begründet?

Es wurde behauptet: 
Polnische Soldaten haben am Abend 
angegriffen. 
Und zwar einen deutschen Radio-
Sender. 
Das war aber eine Lüge. 
Es waren deutsche Soldaten. 
Sie hatten sich als Polen verkleidet.

Auch Russland greift Polen an
Deutschland hat Polen angegriffen. 
Und das im Westen. 
Polen wurde auch von Osten aus 
angegriffen. 
Nämlich von der russischen Armee.
Und das ab dem 17. September 1939.

Die deutsche und die russische 
Regierung hatten das abgesprochen. 
Und zwar vor den Angriffen. 
Und sie hatten abgesprochen: 
Wie wird Polen aufgeteilt? 
Und sie haben sich versichert: 
Wir bleiben friedlich zueinander.

Ein Freundschafts-Vertrag
Deutschland und Russland 
haben dann noch einen Vertrag 
miteinander abgeschlossen. 
Und zwar, als sie Polen erobert 
hatten. 
Das war am 28. September 1939.

In dem Vertrag wurde geklärt: 
1. Welche Gebiete gehören jetzt zu 
Deutschland? 
Das war der Westen von Polen. 
Die Mitte von Polen wurde „General-
Gouvernement“ genannt. 
Das General-Gouvernement wurde 
von Deutschland verwaltet.

2. Und welche Gebiete gehören jetzt 
zu Russland? 
Russland bekam den Osten von Polen. 
Polen war dann kein eigener Staat 
mehr.

Sehr schlechte Zeiten für Polen
Die National-Sozialisten haben viele 
Menschen getötet. 
Beim Überfall auf Polen. 
Und auch später im Krieg. 
Und das aus diesem Grund: 
Und sie wollten, dass Deutsche in 
diesen Ländern leben.

Die Polen wurden dann sehr schlecht 
behandelt.
1. Sie wurden zum Arbeiten 
gezwungen. 
In Polen. 
Aber auch in Deutschland oder 
Russland. 
Viele von ihnen wurden dorthin 
verschleppt. 
Die Bedingungen waren dabei 
meistens sehr schlecht. 
2. Und den Polen wurde sehr viel 
weg-genommen. 
Zum Beispiel das, was in Fabriken 
hergestellt wurde. 
Oder das, was auf den Feldern 
gewachsen war.

Jüdische Polen 
Die jüdischen Polen wurden 
besonders gequält. 
Sie wurden gedemütigt. 
Und sie wurden später in Wohn-
Vierteln zusammen gepfercht. 
 
Das heißt: 
Sie mussten auf engem Raum 
zusammen-leben. 
Und sie mussten in dem Wohn-
Viertel bleiben. 
Diese Wohn-Viertel wurden Ghetto 
genannt.

Dort gab es sehr wenig zu essen. 
Viele Menschen sind deshalb 
verhungert. 
Oder sie wurden krank. 
Krankheiten haben sich dort schnell 
verteilt. 
Denn:  
Die Leute mussten dort sehr eng 
zusammen leben.
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Widerstand
Einige Polen haben sich dagegen 
gewehrt. 
Sie haben also Widerstand geleistet. 
Das war sehr gefährlich. 
Denn:  
Es gab sehr harte Strafen. 
Auch, wenn man nur etwas Kleines 
gemacht hatte. 
Oft gab es dafür schon die 
Todes-Strafe.

Die polnischen Opfer
Viele Polen wurden also durch die 
Deutschen getötet. 
Die Polen wurden als „minderwertig“ 
gesehen. 
Genauso, wie alle Menschen aus dem  
Osten. 
Deshalb gingen die National-
Sozialisten mit den Leuten besonders 
schlecht um. 
Sie glaubten:  
Die Deutschen sind ein besseres Volk.

In Polen gab es die meisten Opfer. 
Und das im Verhältnis zur 
Bevölkerungs-Zahl. 
Es waren zwischen 5 und 6 Millionen 
Tote. 
Und das im 2. Welt-Krieg. 
Sie starben vor allem durch: 
• Massen-Mord 
• Hunger 
• und Krankheiten 

Nach dem Krieg 
Polen musste einen Teil vom Land 
abgeben. 
Und das an die Sowjet-Union. 
Deshalb sind viele Polen in die 
anderen Gebiete von Polen 
gegangen. 
In manchen Gebieten lebten auch 
viele Deutsche. 
Auch schon vor dem Krieg. 
Die Deutschen verließen die Gebiete 
dann. 
Sie machten das aus Angst. 
Oder weil sie vertrieben wurden. 
 

Deutschland musste auch deutsche 
Gebiete abgeben. 
Die Deutschen mussten die Gebiete 
meist verlassen. 
Denn: 
Die Polen wollten meistens keine 
Deutschen mehr dort haben.

„Funk-Stille“
Es gab dann lange keinen Kontakt 
mehr. 
Und zwar zwischen Deutschland und 
Polen. 
Das hatte verschiedene Gründe: 
• Es waren schlimme Dinge passiert. 
• Viele Deutsche mussten ihre   
   Heimat verlassen. 
   Das fanden sie ungerecht.  
   Sie waren deshalb böse. 
   Und das auf Polen. 
• Und wegen dem Kalten Krieg 
   Kalter Krieg bedeutet: 
   Es gibt zwei Gruppen von Ländern. 
   Die beiden Gruppen haben etwas 
   gegeneinander. 
   Polen und Ost-Deutschland 
gehörten zur einen Gruppe. 
West-Deutschland gehörte zur 
anderen Gruppe. 
Das änderte sich nach und nach. 
Aber vor allem ab dem Jahr 1989. 
Dann war der Kalte Krieg zu Ende. 
Und Deutsche und Polen hatten 
wieder mehr Vertrauen zueinander.

Weitere Informationen in leichter 
Sprache gibt es unter: 
www.bundestag.de/leichte_sprache
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